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eihnachts Augrerkau

Abend Ansgabe

Halle und Angegend
Halle den 19 Nov

Jn jüngſter Sitzung des Vereins zur Förderungdes Fern ulerrdgies hielt Hr Zeichenlehrer Leh
mann den erſten ſeiner angekündigten Vorträge über per
ſpektiviſches Körperzeichnen Redner wies darauf hin
daß dieſer Unterricht an Fachſchulen anders ertheilt werden müſſe
als an allgemeinen Lehranſtalten Fachſchulen wollen in erſter
Linie Zeichner ausbilden Zeichnen iſt hier alſo gewiſſermaßen
Selbſtzweck während daſſelbe in allgemeinen Bildungsanſtalten
mehr Mittel zum Zweck iſt letzterer vielmehr darin geſucht wer
den muß perſpektiviſche ehe ſehen und recht ver
ſtehen zu lernen Für allgemeine Schulen wird daher nicht die
konſtxuktive Lehrweiſe ſondern eine ſolche gewählt werden müſſen
die ſich auf direkte Anſchauung gründet Die weitern Ausfüh
rungen behandelten die Fragen Sollen im perſpektiviſchen Unter
richte Gefetze und Regeln entwickelt gemerkt und angewandt
werden Jſt fraglicher Unterricht als Maſſen oder Einzel
unterricht zu ertheilen Welche Anforderungen ſind an die Mo
delle zu ſtellen Eine Beſprechung des Gehörten wurde für
ſpäter in Ausſicht genommen Den Hauptgegenſtand des Abends
bildete der Vortrag des Hrn Roſenbaum über Ein
leitendes zur egyptiſchen Kunſt Jn klarer Weiſe
wurden die geographiſchen Verhältniſſe des Landes geſchildert
Lage Geſtalt Größe von Hoch und Tiefland
Bewäſſerung Klima und Fruchtbarkeit Feſſelnd waren die Hin
weiſe auf die Bedeutung des Nils für die Entwickelung des
Landes Der zweite Theil des Vortrages behandelte die Be
wohner brachte einen kurzen geſchichtlichen Ueberblick ſowie das
Nothwendigſte aus der Götterlehre Jn der nächſten Vereins
ſitzung ſoll über die egyptiſche Baukunſt ſowie üben
proſpektiviſches Körperzeichnen weiter vorgetragen
werden

Mit Beginn der unterhaltungsbedürftigen Winterſaiſon
mehren ſich die Gelegenheiten eine Auge und Ohr gefällige Ab
wechſelung zu finden aber trotz der vielen Lockungen bewahrt
das Walhalla Theater ſeine gleiche Anziehungskraft da die
Theaterleitung unabläfſig bemüht iſt für einen ſteten Wechſel
feſſelnder Neuheiten zu ſorgen So auch diesmal Der gegen
wärtige Spielplan wird beſonders durch Leiſtungen auf dem
Gebiete der Parterre Gymmaſtik charakteriſirt und der Salto
Mortale beherrſcht die Situation Es ſind vier verſchiedene
Truppen die nacheinander in einen ſcheinbaren Wettbewerb
treten und den Zuſchauer durch die höchſte Entfaltung menſch
licher Körperkraft und Gewandtheit überraſchen Die aus vier
Perſonen beſtehende Marnitz Gaſch Truppe glänzt be
ſonders durch gewagte Sprünge während die drei excentriſchen
Chineſen Ling Loo Souchong durch drollige Pantomimen
in denen aber recht ernſthafte Leiſtungen enthalten ſind die
Lachmuskeln reizen Sehr wirknngsvoll und gewandt geſtellt
ſind die Marmorgrnuppen der Geſellſchaft Albertus denen
ſich mit derber Komik die Vorſtellung der engliſchen Burlesk
Ciowns Brothers Ethairien anſchließt Frl Hedwig
Braſelli iſt auch für den gegenwärtigen Spielplan verpflichtet
worden Den mit vielem Geſchick und Gefühl vorgetragenen
Liedern wünſchen wir nur eine etwas diskretere Begleitung durch
das Orcheſter das auf deklamatoriſche und Geſangsvorträge zu
wenig Rückſicht nimmt Auf rollender Kugel führte Mr Henry
alle die Jongleurkünſte aus die wir ſonſt von den Künſtlern
auf dem Drahtſeil zu ſehen gewohnt ſind das Faugſpiel mit
Kugeln Meſſern Bällen und brennenden Fackeln Die Aus
übung dieſer Künſte auf einer rollenden Kugel bereitet erheblich
mehr Schwierigkeiten als auf dem Drahifeil denn während auf
dieſem das Gleichgewicht nur nach den beiden Seiten hin be
hauptet zu werden braucht hat der Künſtler hier gegen die Ver
legung des Schwerpunktes nach allen hin anzu
kämpfen Die beiden Verwandlungsduettiſten Geſchwiſter
Kkara und Max Corelly überraſchten durch den ewigen
Wechſel der Geſtalten und Koſtüme in denen fie aus dem in
mitten der Bühne errichteten Kiosk traten Hr Corelly ſpielte
die weibliche Rolle mit großem Geſchick und das Zuſammenſpiel
beſonders in der Kinderſcene war ein recht reizvolles Herr

Littke Carlſen der Bravour Tanz Parodiſt über den wir
ſchon früher berichtet war in Maske und Darſtellung wieder
geradezu köſtlich

Naturforſchende Geſellſchaft zu Halle
Sitzung am 5 Nov

Hr Privatdozent Dr Schmidt hielt einen von Experimenten
begleiteten Vortrag über den elektriſchen Leitungs
widerſtand thieriſcher Gewebe Hierauf ſprach Herr
Dr med Alt über Toxalbumine in dem Erbrochenen
von Cholerakranken Vortragender hatte bereits früher die
Vermuthung ansgeſprochen daß bei Jnfektionskrankheiten Toxal
bumine eiweißartige giftige Stoffwechſelprodukte der Bak
terien die dem Schlangengift chemiſch und phyſiologiſch ver
wandt ſind durch den Magen zur Ausſcheidung
gelangen Jnzwiſchen brach die Cholera ins Land jene
furchtbare Jnfeklionskrankheit die wie kaum eine zweite nach
dem ganzen kliniſchen Bilde ſich als ſchwere Vergiftung
dokumentirt Lag überhaupt jchon der Verdacht nahe daß bei
Jnfektionskrankheiten Giftſtoffe durch den Magen zur Aus
ſcheidung gelangen ſo ſchien derſelbe beſonders gerechtfertigt
durch die Cholera bei der ja die Symptome von ſeiten des
Magens beſonders ſtark in den Vordergrund treten Vortragender
begab ſich Anfaug Oktober nach Hamburg wo ihm in
liebenswürdigſter Weiſe das Laboratorium des neuen Kranken
hauſes zur Verfügung geſtellt wurde Zur Unterſuchung kam
nur das klare von Speiſebeimengungen befreite Er
brocheme friſch Erkrankter Nach mehrmaliger Filtration de
ſelben und Behandeln mit großen Mengen conc Alkohols ent
ſtand ein flockiger Niederſchlag der ſpäter wieder aufgelöſt und
zu Thierverſuchen benutzt wurde Dieſe Löſung batte höchſt
giftige er Rotten Meerſchweinchen und Hunde
konnten durch Einſpritzung einer geringen Menge der Löſung
ſchwer vergiftet und getödtet werden
ſpritzung des Giftes unter die Haut traten Lähmungen Starre
Zuſtände und Krämpfe auf Die Temperatur der vergifteten
Thiere ſank fortwährend bei einem Meerſchweinchen ſogar bis
auf 20 Grad Die Obduktion der durch das Gift getödteten
Thiere ergab einen ähnlichen Befund insbeſondere von ſeiten
des Darmes und der Nieren wie er bei den menſchlichen
Choleraleichen beſchrieben iſt Jn dem Rückenmarke eines vier
Tage nach der Vergiftung geſtorbenen Hundes konnte dentliche
Degeneration der Nervenfaſern nachgewieſen werden
Das Gift gehört zu den Eiweißkörpern läßt nach mehrtägigem
Stehen einen eigenthümlichen ſtark aromatiſchen Geruch ähn
lich dem der friſch geöffneten Choleraleiche erkennen und
nimmt mit der Zeit an Giftigkert ab

Jn praktiſcher Hinſicht dürften die Ergebniſſe der mit P
getheilten Verſuche nach mancher Seite hin nicht ganz belanglos
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ſein zunächſt dürften dieſelben doch ziemlich unaufechtbar dafür
prechen daß der Cholerakranke Stoffe in ſich birgt die auf
das Nervenſyſtem eine deletäre Wirkung aus
üben und Zerſtörung der nervöſen Elemente vrber
Das Weſentlichſte iſt ſomit die Vergiftung und nicht
der Waſſerverluſt ſowie die dadurch bedingte Eindickung des
Blutes Sodann erſcheint es nicht unmöglich daß in manchen
Fällen von Cholera Erkrankung durch die aus dem Erxbrochenen
dargeſtellten Toxalbumine welche ja charakteriſtiſche Symptome
bei Thieren hervorrufen die Diagnoſe erleichtert wird
Was endlich die Therapie anbelangt ſo wird man ſich doch
die Frage vorlegen müſſen ob nicht ſyſte matiſche Magen
ausſpülungen eventuell in Verbindung mit Kochſalz
infuſionen die ja zweifellos auch die Giftſekretion anregen
für eine Anzahl von Fällen nutzbringend werden können Aller
dings müßten die Ausſpülungen recht häufig wiederholt werden
da ja die Giftproduktion im Körper eine länger andauernde iſt

Schließlich legte Hr Dr Krüger ſeine Unterfuchungen über
neue pilzartige Organismen im Schleimfluſfe lebender
Bäume dar und zwar handelte es ſich um die Morphologie
und Phyſiologie zweier von Linden und Kaſtanien entnommener
Spezies welche zuvor völlig rein gezüchtet waren Dieſe
Organismen Prototheca moriformis und Pr Zopfii be
nannt ſtellen anſcheinend einen gauz neuen Typus von mycellofen
Pilzen dar welche ihr morphologiſches Analogon bei niedern
Algen Palmellaceen finden Unter den phyſiologiſchen Eigen
thümlichkeiten ſind beſonders hervorzuheben die Fäbigkeit Rohr
zucker direkt alſo ohne vorherige Jnvertirun z vergähren was
unter Produktion einer Säure geſchieht und die Fähigkeit eine
Kälte von 8309 C vier Stunden lang auszuhalten Außer den
Reinkulturen der genannten Pilze demonſtrirte Vortr noch Rein
kulturen von niederſten Algen

h wurde Hr Dr Alt zum ordentlichen Mitgliede
gewählt

Gerichtsverhandlungen
Eichſtätt Bayern 18 Nov Vor dem Landgericht fand

heute die Verhandlung gegen den Kapuzinerpaker Aure
lian ſtatt weil derſelbe bei der WemdingerTeufelaustrei
bung die Frau des Ziegeleibeſitzers Herz als Hexe bezeichnet

hat Jn dem Berichte Aurelian s über die bekannte Wemdinger
Teufelaustreibung war behauptet worden Frau Herz habe den
Knaben Zilk durch Verwünſchung und durch ihm geſchenkte Hutzeln
beſeſſen gemacht und zwar aus Zorn darüber daß der in ge
miſchter Ehe lebende Zilk ſeine proteſtantiſchen Kinder katholiſch
erziehen ließ Geladen waren 19 Zeugen nud als Sachverſtändige
der Domprobſt Brunner und der Regens Schneid Der Vor
ſitzende verlieſt den Beſchwörungsbericht Aurelian s P Aure
lian erklärt es habe ihm das Bewußtſein der Rechtswidrigkeit
gefehlt als er den Bericht ſchrieb daß die Frau Herz den Knaben

beſeſſen gemacht habe er mußte dies glauben da der im Knaben
befindliche Teufel es ſelbſt geſagt habe und deshalb nicht gelogen
haben könne weil er ſpäter thatſächlich aus dem Knaben ans
gefahren ſei Zeuge Herz der V
er habe zuerſt aus dem veröffeutlichten Berichte erfahren daß
man ſeine Frau mit der Befeſſenheit in Zuſammenhang vringe
Der geſchäftliche Schaden welcher ihm dadurch verurſacht worden
ſei nicht groß aber ſeine Ehre ſei geſchädigt Frau Herz ſagt
heftig weinend aus daß ſie unter dem Vorwurfe ſchwer leide
ihre Kinder würden in der Schule Hexenkinder genannt und
kämen weinend nach Hauſe ſie habe den Kindern Zilk s oft Obſt

Pßeben die kritiſchen Hutzeln habe ihnen aber die Magd gegeben
ke 34 jährige nicht unſchöne Frau macht einen freundlichen gut

müthigen und intelligenten Eindruck Zeuge Zilk Vater des
exorcirten Knaben iſt von deſſen Beſeſſenheit und Teufels
austreibung überzeugt er hält die Hutzeln der Herz für ein
Mittel der Behexung Zilk muß zugeben daß Fran Herz eine
gute wohlthätige Fran war und daß er manchmal von Herz Be
darfsſachen geliehen erhielt Mehrere Patres bezeugen daß ſie
eine Abſchrift von dem Berichte genommen aber die Weiſung er
halten haben ſie nicht aus dem Kloſter zu geben Frater
Steinher gab die Abſchrift mit Zuſtimmung Aurelian s an die
Poſtexpeditorin Dore Steinher giebt die Zuſtimmung Aurelian s
erſt nach wiederholtem Vorhalt zu Pfarrer Ruf hat einen Be
J richt von Aurelian erbeten und dann an einen Studienlehrer und
deſſen Frau ohne Vorwiſſen Aurelian s gegeben Aurelian
behauptet Ruf habe den Bericht nur eine Stunde beſeſſen da der
Superior ihn ſofort zurückverlangt habe Beider Ausſagen
bleiben unausgeglichen Subrektor Ferber hat von Aurelian
einen Bericht erhalten und eine Abſchrift genommen er will mit
Aurelan s Zuſtimmung die Abſchrift weiter gegeben haben
Aureltian beſtreitet ſeine Mitwiſſenſchaft
hinterlegte Ferber bei der Wirthin in der Wirthſchaft für Major
Pfeilſchifter Nach ſeinem Weggehen nahm es Dr Dorn an ſich
und eine Abſchrift dieſer Abſchrift ſcheint an die Köln Zeitung
gekommen zu ſein welche den Bericht dann veröffentlichte Der
von der Vertheidigung geladene Sachverſtändige Domprobſt
Pruner führt aus jeder katholiſche Chriſt müſſe an die

e einer Beſeſſenheit glauben Die heiligeSchrift Petrus Paulus Dämonen haben einen Einfluß auf den
Menſchen ſo weit Gott es geſtattet Chriſtus gab der Kirche die
Vollmacht in ſeinem Namen die böſen Teufel auszutreiben
Aurelian war berechtigt eine Beſeſſenheit anzunehmen Er
mußte nur die Symptome prüfen dieſe waren danach um eine
Beſeſſenheit anzunehmen Aurelian war dazu umſomehr be
rechtigt nachdem der Biſchof von Augsburg ſelbſt ſich
für die Beſeſſenheit entſchieden hatte Aurelian konnte
annehmen daß das Malificium etwas anthun könnte Nach dem
Rituale mußte die Causa Urſache erforſcht werden Namentlich
ob das Cantactum eum daemone Verbindung mit dem Teufeh
die Einwirkung auf den Beſeſſenen bedingte Jn ſolchem Bunde
Stehende bedienen ſich der äußerſten Mittel Das Maleficium
kann auf Perſonen und Sachen wirken Die Geſchichte von den
Hutzeln ſei daher nicht unglaubhaft Die Kraft der Dämonen ſetzt
ſich in dem Organismus des menſchlichen Körpers feſt und
operirt von da aus Der Knabe ſagte ſelbſt wie es kam Daß
er Dämon mit ſeiner Angabe die Wahrheit ſagte konnte

Aurelian mit Fug und Recht annehmen Obwohl der Teufel der
Vater der Lüge ſei kann er doch bezwungen werden im Namen
der Kirche er mußte die Wahrheit ſagen Auf die Perſon des
Herz laſſe ich mich nicht ein Der Entlaſtungs Sachdie Regens Schneidt Philoſophie Profefſor
ſchließt ſich dem Vorredner an Wenn der Dämon Ein
fluß auf den Menſchen nimmt macht er es ſo daß er nicht ſo
fort erkannt wird Die Beſeſſenheit kann deshalb eine Aehnlich
keit mit dem Veitstanz der Epilepſie und der Hyſterie haben
Für Aurelian lagen Momente vor Dämonen anzunehmen nicht
aber Veitstanz Beſonders entſcheidend ſei daß der Junge auf
geweihtes Waſſer lateiniſche Gebete nicht aber ungeweihtes
Waſſer lateiniſche Profanklaſſiker rezipirte Das Urtheil gegen

der Klägerin ſagt aus

Das Manuſkript

eitung Halle Sounaben 9 Novenher 1892

Leipzig 17 Nov Orig Ber Mehrere für Preßverhält
niſſe bedeutungsvolle Entſcheidungen fällte der dritte Strafſenat
des Reichsgerichts In der einen Sache handelte es ſich um
den Redackeur der Magdeburger Polksſtimme PVo
Heinrich Lux der vom Landgericht Torgan am 13

Beleidigung des Magdeburger Landgerichtes zu 100
Geldſtrafe verurtheilt worden war Er hatte ſich die Anklage
ugezogen durch einen Artikel Zum Prozeß Péus Bekanntch war Pöus vom Magdeburger Landgerichte wegen Majeſtäts

nicht nur zu 2 Jahren Gefängniß ſondern auch zu
5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt worden obgleich die Aberkenn
der Ehrenrechte nach S 95 des Str B unzuläſſig iſt Die
Verſehen oder dieſen Rechtsirrthum des Magdeburger Gerichts
hatte Dr Lux in jenem Artikel ſcharf kritiſirt Er nannte u a
die Verurtheilung zu Ehrverluſt unerhört hierin erblickte jedoch
das torgauer Landgericht keine Beleidigung ebenſo nicht in
einigen andern unweſentlichen Punkken Allein zur Verurtheilunführte eine Stelle des Artikels in der geſagt war das Gericht
habe nach magdeburger Gepflogenheit das Strafgeſetzbuch ver
beſſert und die im Geſetze nicht vorgeſehene Aberkennung der
Ehrenrechte in den s 95 hineingebracht Hierin wurde der
Vorwurf erblickt das Magdeburger Landgericht habe be
wußtermaßen das Geſetz falſch augewendet Gegen das ver
ur theilende Erkenntniß des torganer Gerichts hatte Dr L
Reviſion eingelegt Er rügte in erſter Linie Verletzung
s 193 und bezeichnete es als rechtsirrthümlich daß ein gericht
liches Urtheil keine wiſſenſchaftliche Leiſtung ſein ſolle Wenn es
aber eine ſolche wäre dann müſſe auch die Kritik des Urt

ſein und dem Kritiker der S 193 zugnte kommen
eleidigung die ſich bereits aus der ſern ergäbe ſei nicht er

wieſen Des weitern wurde noch Beſchränkung der Vertheidi
gung durch Ablehnung zweier Anträge gerügt Der Reichs

janwalt Hr Schumann befürwortete die Reviſion
das Urtheil ſei nicht ganz frei von Bedenken U a führte der
ſelbe aus das Landgericht ſage der S 193 ſei deshalb nicht anzu
wenden weil es ſich um ein gerichtliches Urtheil handele und die
Kritik eines ſolchen überhaupt nicht unter den 8 193 falle eine
Anſchauung deren Richtigkeit er von vorn herein bezweifeln
möchte Außerdem ſei feſtgeſtellt der Angeklagte habe auch ſonſt
keine berechtigten Jutereſſen wahrgenommen eventuell aber wäre
die Beleidigung aus der Form zu entnehmen Auch wäre es
gerade im vorliegenden Falle mehr als in jedem andern nöthig

darzuthun weshalb der Schutz des 8 193 dem Ange
lagten verſagt ſein ſollte Die Bedenken gegen das Urtheil ſind

derartige daß an eine Aufrechterhaltung deſſelben nicht gedacht
werden kann Jch beantrage deshalb die Aufhebung des Ur
theils Das Reichsgexicht entſprach dieſem Antrage unter fol
gender Begründung Die Feſtſtellung daß ein gerichtliches
Urtheil keine wiſſenſchaftliche Arbeit ſet hat die Billigung des
Senats nicht finden können Jm übrigen iſt aus dem Urtheile
nicht zu entnehmen ob das Landgericht die Abſicht der Beleidi
gung aus der Form oder aus dem Jnhalte hergeleitet hat

Magdeburg 18 Nov Der Redacteur der ſozialdemokratiſchen
Volksſtimme Dr Heinrich Lux wurde wegen eines

Artikels Etwas aus der Ferienkolonie in dem eine Veleidigung
der Mitgleder der bewaffneten Macht in Beziehung auf ihren

Beruf erblickt wurde zu 150 M Geldſtrafe verurtheilt

Börse zu nie am 19 November
ür einen Theil der Auflage aus der Morgen Ausgabe wiederholt
Preise mit Aussohlwss der MAlaklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 150 155 feinster müärkischer über
Notiz Rauhweizen 150 154 M Roggen rubig 135 bis
140 M Gerste Brau beachteter 150 170 feinste ba
177 Futter 130 145 M Hafer rubig 148 154 M
M ais amerikanischer Mixed 135 I Donaumais 130 bis
145 M Raps ohne Eandel Räbsen Sommerrübsen M
Erbsen Viktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl, Sack M Stärke einschliesslichFass Hallesche prima Weizen bei knappen Vorräthen

40 41 Mark abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 37,50 38,50 BMI Knappe Vorräthe Linsen30 44
Bohnen 16 17 M Mohn blau M Futterartikeoirubig Futtermehl 13,50 14,50 Roggenkleie 10,00
bis 11,00 A Weizenschalen 9,00 10,00 Weizengrieskleie 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 13,00 M
dunkle 10,50 bis 11,50 DI Oelkuchen 12,00 12,50 M Malz
27,00 29,00 M Rüböl M Petroleum 22,50 Solaröl
0,825/309 14 50 BI

Spiritus 10,000 Liter Proz au Kartoffel mit 50 BI
Verbrauchsabgabe mit 70 DI Verbrauchsabgabe
31,80 I Rüben A

Halle 19 Nov Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 1,75 2,50 M Ma
schinenstrob Weigzenstroh 1 Roggenstroh 1,50 M

r 3,50 4,00 M Kleeheu s,25 M Torfsreu 1,20

Getreidse

Berlin 18 Nov elzen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco still Termine still Gekündigt 250 Kündigunga
prseie 153 M Loco 144 160 M nach Qualität Lieferungsqualita
152 per diesen Monat und per Nov Dez 152,75 153 besz per
Dez Jan per Jan Febr 1893 per April Mai 156 155
bez per Alai Juni 156,5 bez per Juni Juli

Roggen per 1000 kg Loco wenig Geschäft Termine höher Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 130 137 M nach J
Lieferungsqualität inländiseher guter 132,5 134,5 hier
stehende Ladung 135 per diesen Monat 135,25 135,75 bez per
Nov Dez 135 135,5 bes per Dez Jan per Jan Febr 1893
77 Mürz April per April Aſi 135,75 135,5 136,5 bez per
un
Gerste per 1000 kg Bei starken Offerten schwer verkäuflich Groaas

und kleine 140 170 Futtergerste 120 140 M nach Qualität
Hafer per 1000 kg Loco mehr offerirt Termine behauptet Ge

Gekündigt 50 W 146 M Loco 140 162 M nach Qualität
Lieterungsqualität 145 Pommerscher und preussischer mittel bis
guter 142 145 bez feiner 147 150 bez sehlesischer mittel bis
143 146 bez feiner 147 150 bez e diesen AMAonat 146,5 146,25

r 142,25 143,75 243,5 bez per Dez Jan per April
m eLondon 18 Nov Getreidemarkt Sehlussbericht Getreide in

allgemeinen sehr träge Tendenz niedriger Gerste unverändert russischer Hafer eirca eh niedriger Angekommene Weizenlsdu
rahbig aber stetig Calitfornisher 33 gehalten Von schwimm
Getreido Weizen ruhig aber stetig Gerste stetig

Livecpool 109 Nov Awerikanischer Weiren Höher

h b 18 N Wein geneterabur Nov eigen loeo 11,60, Ro o0,26 Hafer Ioce So T
erheblichen Koſten

Aurelian lautete auf 50 M Geldſtrafe und Tragung der

PDinen grossen Posten

Schwarze Damen Schürzen
in jeder Grösse und allen Ausfährungen in Wolle und Soide

zu aussergewöhnlich billigen streng festen Preisen
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mindeſtens aber mit einer Geldſtrafe von 100 Mk beſtraft

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachu IBei der heute öffentlich in Gegenwart eines g bewirkten 50 Ver

ſooſung der privilegiirten Zbrozentigen Rheiniſchen Eifenbahn
Prioritäts Obligationen von 1843 ſind folgende Nummern gezogen
worden zuſammen 162 Stück über 32,400 Thaler 97,200 Mark

Dieſelben werden den Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt die in
den ausgelooſten Nummern verſchriebenen Kapitalbeträge vom I Jul 1893
ab gegen Quittung und Rückgabe der Obligationen und der nach dieſem Ter
mine zahlbar werdenden Zinsſcheine Reihe V Buchſtabe V nebſt Anweiſungen
ur Abhebung der Reihe VI bei der Staatsſchulden Tilgungskaſſe in BerlinTanbenſtraße Nr 29 zu erheben Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittags

bis 1 Uhr Nachmittags mit Ausſchluß der Sonn und Feſttage und der letzten
drei Geſchäftstage jeden Monats

Die Einlöſung geſchieht auch bei den RegierungsHauptkaſſen und in
Frankfurt a M bei der Kreiskaſſe Zu dieſem Zwecke können die Obligationen
nebſt Zinsſcheinen und Anweiſungen einer dieſer Kaſſen ſchon vom 1 Juni 1893
ab eingereicht werden welche ſie der StaatsſchuldenTilgungskaſſe zur Prüfung
vorzulegen hat und nach erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung vom 1 Juli 1893

ab bewirkt eDer Betrag der etwa fehlenden Zinsſcheine wird vom Kapitale zurück
behalten

Vom 1 Jnli 1893 ab hört die Verzinſung der verlooſten
t aufOvliggeio nen f denTilgingskaſfe kann ſich in einen Schriftwechſel mit

den Jnhabern der Obligationen über die Zablungsleiſtung nicht einlaſſen
Formulare zu den ggrungen werden von ſämmtlichen oben gedachten

aſſen unentgeltlich verabfolgtKalſen unentz Berlin den 4 November 1892
Hanptverwaltung der Staagtsſchulden

v Hoffmann
S beiliegende Nr 22 der Verlooſungsliſte der SaaleZeitung

T Bekanntmachung
Während allen Stagts und Communalbehörden im 835 des Einkommen

ſtener Geſetzes vom 24 Juni 1891 die Verpflichtung auferlegt iſt für Zwecke
der EinkommenſteuerVeranlagung Auskunft ertheilen iſt daſelbſt zu Gunſten
der Sparkafſen eine Ausnahme zugelaſſen welche aber nur darin beſteht
daß die Einſicht der Bücher n ſ w nicht geſtattet wogegen die Ver
uehmung der betheiligten Beamten zuläſſig iſt

Es iſt wahrgenommen worden daſz jene Ausnahme zu der
irrthümlichen Auffaſſung geführt hat als ob Stenerpflichtige welche
Kapitalien in der Sparkaſſe angelegt haben zur Angabe des Ein
kommens daraus nicht verpflichtet ſeien

Die ſich ſo verhaltenden Stenerpflichtigen machen ſich nach
66 des Geſetzes ſtrafbar und es wird in vorkommenden Fällen die

önigliche Regiernng die geſetzlichen Straſbeſtimmungen unnachſichtlich in
Anwendung bringen wie dies bei der Veranlagung für das laufende Steuerjahr
bereits hat geſchehen müſſen

Die gedachten Strafbeſtimmungen lauten
8 66 Wer wiſſentlich in der Steuererklärung oder bei Beantwortung

der von zuſtändiger Seite au ihn gerichteten Fragen oder zur Begründung
eines Rechtsmittels

a über ſein ſteuerpſlichtiges Einkommen oder über das Einkommen
der von ihm zu vertretenden Steuerpflichtigen unrichtige oder unvollſtändige
Angaben macht welche geeignet ſind zur Verkürzung der Steuer zu führen

ſteuerpflichtiges Einkommen welches er nach den Vorſchriften dieſes
Geſetzes anzugeben verpflichtet iſt verſchweigt

wird wenn eine Verkürzung des Staates ſtattgefunden hat mit dem 4 bis
10 fachen Betrage der Jahresſteuer um welche der Stagt verkürzt werden jollte

An die Stelle dieſer Strafe tritt eine Geldſtrafe von 20 100 Mk wenn
aus den Umſtänden zu entnehmen iſt daß die unrichtige oder unvollſtändige
Angabe oder die Verſchweigung ſteuerpflichtigen Einkommens zwar wiſſentlich
aber nicht in der Abſicht der Steuerhinterziehung erfolgt iſt

Derjenige Steuerpflichtige welcher bevor eine Anzeige erfolgt oder eine
Unterſuchung eingeleitet iſt ſeine Angabe an zuſtändiger Stelle berichtigt oder
ergänzt beziehungsweiſe das verſchwiegene Einkommen angiebt und die vor
enthaltene Stener in der ihm geſetzten Friſt entrichtet bleibt ſtraffrei

8 67 Die Einziehung der hinterzogenen Steuer erfolgt neben und nun
abhängig von der Strafe

Die Verbindlichkeit zur Nachzahlung der Steuer verjährt in 10 Jahren
und geht auf die Erben jedoch für dieſe mit einer Verjährungsfriſt von 5 Jahren
und nur auf Höhe ihres Erbantheils über Die Verjährnngsfriſt beginnt mit
Ablauf des Steuerjahres in welchem die Hinterziehung begangen wurde

Die Feſtſetzung der Nachſteuer ſteht der Regierung zu gegen deren Ent
ſcheidung nur Beſchwerde an den Finanzminiſter zuläſſig iſt

Vorſtehendes wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a/S den 12 November 1892

Der Vorſitzende der Veranlagungs Commiſſion
Oberbürgermeiſter Staude

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Agenten Wilhelm Friedrich Prigge

aus Halle a/S geboren am 6 Dezember 1859 zu Gerbſtedt welcher flüchtig iſt
iſt die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts
Gefängniß abzuliefern ſowie zu den Akten J IIIc 2749/92 Nachricht zu geben

Halle a den 15 November 1892
Der Königliche J Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 33 Jahre Statur unterſetzt Größe 1,64 m
ar dunkelblond Stirn frei Augenbrauen dunkelblond Augen braun

aſe gewöhnlich Vart kleiner blonder Schnurrbart mit Fliege Mund ge
wöhnlich Zähne gut Kinn rund Geſicht oval Geſichtsfarbe geſund
Sprache deutſch Kleidung dunkler Anzug

Es wird um Ermittelung und Angabe des jetzigen Aufenthaltsorts des
am 11 Oktober 1872 zu Halle a/S geborenen Kellner Richard Drieſelmann
erſucht J Na 2589792

Halle a/S den 14 November 1892 Der Erſte Staatsantvalt
Der Arbeiter Wilhelm Fiſter geboren am 28 September 1854 zu

Halle g/S zuletzt in Siersleben wird aufgefordert am 24 November Vor
mittags 92 Uhr vor der Strafkammer des Königlichen Landgerichts hier zu
ſeiner Vernehmung als Zeuge zu erſcheinen

Halle aſS den 15 November 1892 Der Erſte Staatsanwalt

Der e erdemarkt zu Tinnich
findet am 29 November ſtatt

Auetion
Die zur Theodor Ehrhardt ſchen Coneurs Maſſe von hier gehörigen

Gegenſtände als
1 Pianino von gutem Ton Kleiderſchränke r
Küchenſchränke Waſchtiſche Porzellau Liqueurflaſchen
Wein Bier und Groggläſer Eiskaſten kupferneKa eekocher Portièren 2 faſt neue Billards mit

ubehör 1 Revolver Teſchin ſowie ſilberne Pokale
Brillantring und verſchiedene andere ſollen

Montag den 21 Aovbr cr Vormittags von 9 Ahr ab
tn dem früheren Caſé Walhalla Por dem Steinthor Nr 5 öffentlich meiſtbietend verkauſt werden e h öff

Inventar Anurtion
ranſtedt Station Markin AItramnsteclt Naneben Kochen

Dienstag den 22 d Mts Morgens von 10 Uhr an ſoll wegen
Aufgabe der Wirthſchaft ſämmtliches zum Gute des Hrn Knüpper in Alt
ranſtedt gehörige lebende und todte WirthſchaſtsJnventar öſfentlich meiſt
bietend unſer den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden Zum Verkanf kommen

4 gute Arbeitspferde 9jährig 16 Kühe theils hoch
und niedertragend theils friſchmilchend 17 Schweine wobei
2 Sauen mit 15 Ferkeln ſämmtliches Geflügel Wagen
Pflüge Eggen Walzen Dreſch Drill Hückſel und
Reinigungsmaſchinen Milchgeräthe u ſ außerdem
eine Dampfdreſchmaſchine

S Die Vorräthe an Spreu Heu Stroh Kartoffeln und Futter
rüben werden täglich auf dem Gute abgegeben

III
von landwirthſchaftl Inventar

in Obereichstedt Stat Mücheln
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft foll

Donnerstag den 24 November 1892 Vorm 10 Uhr
ſämmtliches zum Gute der Fran Wittwe Heinrich in Obereichſtedt ge
hörige vorzügliche lebende und todte WirthſchaftsJnventar öffentlich meiſt
bietend zu den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen verkauft werden

7 Pfe Verkanf kommen
ferde 2 Fohlen 2 u 1 Jahr alt 17 Rinder theils

milchend theils hochtragend 12 Schweine Säe Häckſel
und Reinigungsmaſchinen halbverdeckter Kutſch
wagen Preſchwagen und Schlitten Leiterwagen
Pflüge Eggen Walzen Futtermühle 1 Decrimal
magage Milchgeräthe u ſ w

Die Vorräthe von Stroh Stren Hen Kartoffeln und
Futterrüben werden täglich auf dem Gute abgegeben

Handelsregiſter 9 aus Verk aufdes Königlichen Amtsgerichts
Die Tauch ſchen Erben beabſichtigenZuſol i er S Nov 1892

ufolge Verfügung vom 14 Nov 2 44f Fin ihr in Nenkirchen bei LauchſtädtWe e Tage folgende Ein ne e e vhnhaus mit
e Wir egiſter ſ einem HintergebäudeJn unſer Firmenregiſter woſelbſt Sonnen den 26 Nov er

Nachmittags 4 Uhrunter Nr 2093 die r Firma
Reimer Kretſchmer im Gaſthofe daſelbſt öffentlich meiſt

bietend zu verkaufen
vermerkt ſteht iſt eingetragen

Die Frya in cherverändert Vergleiche Nr 2121 desFirmenregiſters Gaſt und Logirhaus
Demnächſt iſt in unſer Firmenregiſter in Halle a/S nächſter Nähe vom

unter Nr 2121 die Firma Central Bahnhof mit 9 Fremden
zimmern gutem Bierumſatz Jnventar
faſt neu wegzugshalber ſehr preis
werth bei 10,090 Anzahlung ſofort

Franz Reimermit dem Sibe zu Halle aS und als

zu verkaufen Nähere Auskunft ertheilt
N Jacobi Delitzſch Kohlgaſſe

deren Jnhaber der Kaufmann Franz

Haus Perkauf

Reimer zu Halle a/S eingetragen

Umſtände halber will ich mein neu
erbantes zu 69 verzinsches Wohnhaus

Die dem Kaufmann Hermann
Stoltze hier für die hieſige Firma

in welchem Fleiſcherei und Mehlgeſchäft
betrieben wird ſofort verkaufen Näh

Braumaun Stoltze
ertheilte und unter Nr 488 des Pro
kurenRegiſters eingetragene Prokura iſt
erloſchen

Halle a/S den 14 November 1892Königliches Amtsgericht Abtheilung VII in der Exped d Ztg 544

o 28 7 nKonkursverfahren i recsverf i e it großem neuenJn dem Konkursverfahren über das ſehr gute Lage zit 9
Vermögen der Handelsgeſellſchaſt Gra Wohnhaus Sofraum Stallungen
motwwsti Lieban zu Halle q/S Lei 3000 Mt Anzahlung ſofort zu ver
Große Steinſtraße 9 iſt zur Prüfung der ne e h
nachträglich angemeldeten Forderungen mat 4907 erbeten

Termin auf unter W erbetenden 5 Dezember 1892 Kautionsfäh Wirth ſucht ſofort einen

Mittags 12 Uhr a St In 0vor dem Königlichen Amtsgericht hier

Offerten erbelen unter Nr 100Nr 31 anberaumt
poſtlagernd Barnſtedt bei QuerfurtHalle a/S den 12 November 1892

Flottes Reſtaurant

halber verk ich meinen unweit
Leipzig gel höchſt rent Gaſthof
ſehr billig mit geringer Anzahlung

Offerten unter 2585 F an die
Expedition dieſer Zeitung
Biäickerei Oberglaucha 41

billig zu verkaufen oder zu verpachten
c

Erbtheilungshalber ſoll ein ſeit
46 Jahren mit nachweislich gutem Er
folge betriebenes
Colonialwagren Detgilgeſchäſt

verb mit Butterverſandt engros
mit dazu gehörigem an verkehrsreicher
Straße in Vnuttſtädt i Th gelegenen
Grundſtücke unter günſtigen Be
dingungen verkauft werden

Nähere Auskunft ertheilen Frau
BDorothea Fochtmann utt
ſtädt i Th Uhrmacher M Vocht

Groſze Sekretär

gerichts Abtheilung VII t7 mit coloſſ Bierumſatz gr div Räumen

Serbien e i A Robert Winkler1 rd 97 ebin Kiefern Kantholz r
2 168 kief bezw eichene
zum Nenban einer Prücke Haus mit Garten zwiſchen Bahnhof

on und Klinik beſte Wohnlage zu verüber die Saale bei Rienburg t fferten unter
und Bedin die Expedition dieſer Zeitung

gungen liegen zur Einſicht aus könuen zaber auch bei rechtzeitiger An Taufch Verkauf

Abſchreibegebühren bezogen werden ſtück gegen ein Gut oder Zinshaus
Offerten ſind verſiegelt und n ent ſofort Unterhändler verbeten

9 Exped d Ztg erbetenbis zum 29 d Mts Vorm Il Uhr

einzureichen A ch t un g
Herzogliche Bauverwaltung

F Maurer

in der Dölaner Haide
Es ſollen Montag den 28 Nov

im Gaſthanuſe zur Tanne bei Niet
leben aus Jagen 66 1080 kieferne

trockener Hölzer 9 rm eichene Kloben
26 rm Knüppel 28 Abraum 105 rm

84 Abraum
von 12 Uhr ab im Walde

400 Kiefern mit 160 fw
280 kieferne Stangen I III Klaſſe

Leiſtbietenden verkauft werden
keunditz den 17 Novhr 1892

2

an die
S

Fleckstein Gerichtsvollzieher in Halle aS

t

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts

u vollſt Jnventar für 7500 Thlr zu
auf Lieferung von

Bohlen Für Aerzte Privatkliniken

kaufen Offerten unter 2324 J bef
Anſchlagsertraete

meldung gegen Erſtattung der Vertanſche mein Gaſthofsarund

ſprechender Aufſchrift verſehen Offerten unter 2565 G in der

Bernburg den 15 Novbr 1892

Holzverkauf

a Vormittags 10 Uhr

Stangen I III Klaſſe vom Einſchlag

kieferne Kloben 59 rm Knüppel

vom Einſchlag trockener Hölzer

Hundert Stangen IV Klaſſe

önigliche Oberförfterei
mann Halleſcheſtr 3 Leipzig

d T

Eingetr dringender Umſtände G

Günſtige Offerke
Ein in hieſiger Stadt belegenes im

beſten baulichen Zuſtande befindliches
Grundſtück beſtehend aus einem
zweiſtöckigen Wohnhaus und Hinter
gebänden in beſter Lage Mitte der
Stadt in welchem ſeit 25 Jahren und
bis zur Zeit ein Fleiſchergeſchäſt be
trieben worden iſt und ſich auch der
geeigneten Lage wegen zu jedem anderen
Geſchäft eignet iſt event mit Werk
zeug c unter günſtigen Bedingungen
zu verkaufen
Näheres bei

Reflektanten erfahren

Frau Wilhelmine Crone
Frankenhanſen Kyffhänſer

den 6 November 1892

currenz iſt ſofort zu verkaufen
33,000
Verſicher 31,000 Umſatz nachweisl
400 hl Lagerbier u 20 hl Branntwein
u a in

Gaſſhofs Verkauf

Ein rentabl Landgaſthof ohne Con
verko Preis

Anzahl mindeſtens 6000

Näh ertheilt gegen Freimarke
Albin Foerster Gera Reuß

Viktnaliengeſchäft
Ein gangbares Viktunaliengeſchäft

iſt ſofort oder Neujahr zu verpachten
Näheres in der Exped d Zig 546

Billiger Gutsverkauf
ca 200 Mrg Areal ſchöne Gebände
nebſt Jnventar bei 20,000 Anzahl

Offerten an die Expedition dieſer
Zeitung unter 2573 S

Herrſchaftliches Haus
mit gr Garten in der Lafontaineſtraße
zu verkauſen Off unter
an die Expedition dieſer Zeitung

Off unter W 1546

Bahnſtation
ſchwunghaſt ein Materialw Geſchäft ec
auch Futter u Düngemittel Geſchäſt
ſehr flott betrieben worden iſt ſteht
erbtheilungshalber ſofort zum Verkauf
Nähere Auskunft darüber ertheilt

Ein Grundſtück in einer kl Stadt
worauf langjährig ſehr

il Hauser in Dommitzſch
Ein größeres Reſtaurant

wit großen Concert u Vollſoal
nebſt gröſten Garten in der Nähe
Leipzigs iſt nur Alters und Familien
verhältniſſe halber zu verkanfen oder
u verpachten Zur Uebernahme des
zachtes ſind ca 3000 Mk erforderlich
Gefl Off ſind unter A K 4976

an die r Bey von J BarckCo, Halle a zu ſenden

Mühlen Hotels GaſtGüt er höfe Reſtaurants Ge
ſchäftshäuſer Vrauereien Ziege
leien ſucht für zahlungsfähige Käufer
Moritz schmidtehen Guben,

Wittenberg
Bergwitz mit Kaufladen und Bäckerei
einzige im Orte
Obſtgarten
ſämmtlichem Jnventar unter günſtigen
Bedingungen zu
3800 Thlr Anzahlung 1000 Thlr Nä
heres beim Eigenthümer A Schönig

Bäckerei Verkauf
Mein Grundſtück in Klitzſchena Kr

Stunde von Station
te mit ſchönem großen

iſt Umſtändehalker mit

verkaufen Preis

Vorzüglich gelegene
Bäckerei Mühlgalſe

ſofort preiswerth zu verpachten
A LHaase Mittelſtraße 19

Hanus Verkauf
Ein kleines aufs bequernſte ein

r ter Wohnhaus mit Stallg
Hogegenüber eines frequenten Bahnhofs
gelegen und für penſionirte Beamte ſehr
geeignet iſt bei 300600 Mark An
zahlung durch uns zu verkaufen

Vor und Hintergarten

Das Reſtkaufgeld kann längere Jahre
unkündbar ſtehen bleiben

Rindfleisch Swierczyuski
Weißſtenfels Gr Kalandſtraäe Nr 17

GaſthofGeſuch
Jnnge Leute ſuchen einen kleineren

gn ehenden Gaſthof in einem Dorfe
Inhalts zu kauſen oder pachten Offert

unter B 1550 an die Exped d Ztg
Unterhändler verbeten

Ein Putzgeſchäft fein u mitth
enre mit 2 großen Schanfenſtern in

beſt Geſchäſtsl einer Stadt m 30000
Einw iſt u günſt Beding jetzt od ſp
mit 4000 Mk Anzahlung zu über
nehmen

A Krohn Bernburg g S
Nienburgerſtr 1

Ein abgebohrtes Kalk u Cement
ſteinlager von 40 m Mächtigkeit und
2 m Deckgebirge iſt durch Herrn
F Schwetſchke in Groſ zMühlingen
nachzuweiſen Es iſt 300 m von derBahnſtation entfernt

Ein Viktnalien und Material
geſchäft mit großem Umſatz preiswerth
zu verkaufen Offerten unt D 1552
in der Exp d Ztg niederzulegen

Tand Schmiede Geſch
Eine Landſchmiede mit groß Kund

hortt wird per ſofort bei 4000 Thlo
luzahlg zu kaufen geſucht durchza G Höfer in Merfeburg
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